
Liebe Kolleginnen und Kollegen,	   
liebe Leserinnen und Leser,

Sie halten den ersten Newsletter des Insti-
tuts für Allgemeinmedizin der Universität zu  
Lübeck in den Händen. Er unterstreicht, dass 
es wichtige und viele Neuigkeiten gibt. Auch 
zukünftig werden wir Sie über besondere Neu-
igkeiten aus dem Institut für Allgemeinmedi-
zin in Lübeck auf diesem Weg informieren. 

So ist es eine große Freude verkünden zu 
können, dass wir am Institut zwei volle W2 
Professuren einrichten und bestens besetzen 
konnten. Somit sind wir in Lübeck eine von 
wenigen universitären allgemeinmedizini-
schen Einrichtungen, die sich so entwickeln 
können. Dies ist ein deutliches Zeichen, dass 
wir gemeinsam auf einem sehr erfolgreichen 
Weg sind. 

Frau Prof. Katja Götz (Professur für Primärver-
sorgungsforschung) und Herr Prof. Thomas 
Kötter (Professur für Lehre in der Allgemein-
medizin) stellen sich und Ihren Arbeitsbereich 
in diesem Newsletter vor. 

Ich bitte Sie den Neuerungen im Bereich der 
Lehre besondere Beachtung schenken. Hier 
gibt es einiges Positives zu berichten.

Aktuell wird aus vielen Richtungen der Ent-
wurf für die zukünftige Approbationsord-
nung diskutiert. Allgemeinmedizin wird dem-
nach zukünftig Kernfach im Studium sein. 
Wir halten Sie hierzu auf dem Laufenden.

Wo Licht, dort auch Schatten. Mit Prof. 
Jens-Martin Träder haben wir 2020 und mit 
Frau Sabine Heldt werden wir ab Februar 
hochgeschätzte Pfeiler der Lehre verabschie-
den müssen. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches „Dankeschön“ für das jahrelange 
Engagement für unser Gebiet! 

In diesem und den zukünftigen Newsletter 
soll auch Platz sein, um Ihnen neue Mitarbei-
ter*innen vorzustellen. 

Zuletzt möchten wir bereits heute auf den  
DEGAM-Kongress hinweisen, den wir vom 16. 
bis 18. September in Lübeck ausrichten werden. 

Besuchen Sie gerne auch unsere überarbei-
tete Homepage, die Ihnen Einblicke in die 
vielfältigen Themen, die am Institut bear- 
beitet werden, bietet: https://www.uksh.de/ 
allgemeinmedizin-luebeck/Forschung.html

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen 
und einen gelungenen Start ins Jahr 2021. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmerkungen sowie 
auf ein baldiges Wiedersehen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr	  
Prof. Dr. Jost Steinhäuser	  
Direktor des Instituts für 	  
Allgemeinmedizin	  
jost.steinhaeuser@uksh.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Allgemeinmedizin als Nischenfach im Me-
dizinstudium? Das war vor langer Zeit einmal. 
Die in den letzten 20 Jahren gegründeten und 
besetzten Lehrstühle für Allgemeinmedizin – in 
Lübeck 2014 mit Prof. Dr. med. Jost Steinhäuser 
– haben die Sichtbarkeit stark verbessert und 
bewiesen, dass unser Fach nicht nur begeistern-
de Lehre, sondern auch starke, eigenständige 
Forschung kann. Die kommende Überarbeitung 
der Approbationsordnung wird die Allgemein-
medizin noch weiter in den Mittelpunkt des Me-
dizinstudiums stellen: Sechs statt zwei Wochen 
Blockpraktikum, ein verpflichtendes PJ-Quartal 
im Fach Allgemeinmedizin und eine stärker 
allgemeinmedizinisch geprägte Abschlussprü-
fung sind die wohl die wichtigsten Änderungen, 
die aktuell im Gespräch sind. Damit wird die Be-
deutung unserer Arbeit für die Versorgung bes-
ser im Studium abgebildet, Nachwuchs kommt 
früher und intensiver in Kontakt mit uns und 
Ihnen. Die Universität zu Lübeck hat weitere 
Zeichen zur Stärkung der Allgemeinmedizin 
gesetzt, noch bevor die neue Approbations-
ordnung überhaupt fertig ist: Zum einen wird 
die Aufwandsentschädigung für das Block-
praktikum Allgemeinmedizin von bisher 25 auf 

Das (fast vollständige) Team des Instituts bei einer typischen Teamsitzung 2020
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Prof. Dr. Thomas Kötter
• 	Geboren 1980 in Herten

•	� Facharzt für Allgemein- 
medizin, niedergelassen  
in Lübeck

• 	�Habilitation durch die  
Universität zu Lübeck 2018

• 	�Stellvertretender Sprecher  
der ständigen Leitlinien- 
kommission der DEGAM

40 Euro pro Tag angehoben. Zum anderen 
wurde eine Professur für Lehre in der Allge-
meinmedizin neu ausgeschrieben, die ich zum 
01.01.2021 übernommen habe. Meine wichtigs-
ten Ziele für die kommenden Jahre sind eine 
Stärkung und Erweiterung unseres Lehrpraxen-
netzwerkes (und damit den Kontakt zu Ihnen, 
unseren Lehrärzt*innen) sowie die weitere 
Sicherung einer qualitativ hochwertigen Allge-
meinmedizin-Lehre unter den Rahmenbedin-
gungen der neuen Approbationsordnung. Ich 
freue mich darauf, Sie kennenzulernen und mit 
Ihnen gemeinsam diese Ziele zu verwirklichen.

Ihr 
Prof. Dr. med. Thomas Kötter, MPH
thomas.koetter@uni-luebeck.de

Vor- und Nachbereitungsseminar für das Block-
praktikum Allgemeinmedizin
Auf Ihren Vorschlag beim letzten Lehrpraxentreffen
im September 2020 hin haben wir unsere Webse-
minare aufgezeichnet. Sie stehen Ihnen unter den 
rechts aufgeführten Links zur Verfügung. Die benö-
tigten Passwörter senden wir Ihnen gerne auf An-
frage (allgemeinmedizin@uni-luebeck.de) zu. Das 
nächste Lehrpraxentreffen wird am 08.09.2021 um 
15 Uhr stattfinden.

	 Vorbereitungsseminar:
	� https://uni-luebeck.webex.com/ 

uni-luebeck/ldr.php?RCID=a059c95a126
9442eaf1d7c6487b0701b

	� Nachbereitungsseminar
	� https://uni-luebeck.webex.com/ 

uni-luebeck/ldr.php?RCID= 
c836cd8dd1ce4ab7a48af77579b3ac87



Wir begrüßen Melanie Urban neu in unse-
rem Team. Frau Urban ist Bachelor of Arts 
mit Schwerpunkt Veranstaltungsmanage-
ment, hat zuletzt federführend Weiterbil-
dungsseminare im Bereich der Erwach-
senenbildung organisiert und vor ihrem 
Umzug in die Hansestadt Lübeck zehn 
Jahre in Berlin gelebt. Sie unterstützt uns 
seit Juli 2020 in der Organisation des Pro-
jektes „LandärztInnen Nord 2.0“:

	 https://www.uksh.de/ 
	 allgemeinmedizin-luebeck/		
	 Land%C3%A4rztInnen+ 
	 Nord+2_0-p-554.html

Wir freuen uns, dass Frau Dr. Minettchen 
Herchenröder seit Januar 2021 das Team 
des Instituts für Allgemeinmedizin ver-
stärkt und das Thema „Evidenz ortho-
pädischer Einlagen“ mit Ihrer Expertise  
als Physiotherapeutin unterstützt. 

Frau Dr. Herchenröder war zuvor wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im Lehrbereich 
Physiotherapie der Universität zu Lübeck. 
2020 wurde sie mit dem Lehrpreis der Uni-
versität im Studiengang Physiotherapie 
ausgezeichnet.

Prof. Dr. med. Jost Steinhäuser (Herausgeber)
Institut für Allgemeinmedizin
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Campus Lübeck
Ratzeburger Allee 160, 23562 Lübeck
Tel.: 0451 3101 8001
https://www.uksh.de/allgemeinmedizin-luebeck
Satz & Layout: Arne Wesenberg

Zum 01. August 2020 hat die Universität zu 
Lübeck Katja Götz zur Professorin für Primär-
versorgungsforschung ernannt. Prof. Dr. Katja 
Götz, 1977 geboren, wurde die Venia legendi 
für Versorgungsforschung 2013 an der Univer-
sität Heidelberg verliehen. Seit Oktober 2015 
ist sie die wissenschaftliche Koordinatorin und 
stellvertretende Institutsleiterin am Institut für 
Allgemeinmedizin in Lübeck. Ihre Leidenschaft 
für die Verbesserung der Versorgungsqualität 
drückt sich unter anderem in ihrer Tätigkeit als 
Vorstandsvorsitzende der Stiftung Praxissiegel 
e.V. von 2013 bis 2020 aus. Die Expertise bei der 
wissenschaftlichen Begleitung innovativer Ver-
sorgungsmodelle hat sie beispielsweise bei der 
Evaluation der Hausarztzentrierten Versorgung 
in Baden-Württemberg in den vergangenen Jah-
ren unter Beweis gestellt. Aktuell begleitet Frau 
Götz das vom Innovationsfonds geförderte Pro-
jekt „RubiN“ (Regional ununterbrochen betreut 
im Netz) wissenschaftlich. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf www.rubin-netzwerk.de. 

Eine Aufgabe der Professur ist es, versorgungs-
relevante Studien im ambulanten Sektor mit 
dem Schwerpunkt Allgemeinmedizin durchzu-
führen. Neben der Betrachtung der interprofes-
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DIGITALISIERUNG IN DER LEHRE HERZLICH WILLKOMMEN

AUF WIEDERSEHEN, SABINE HELDT!

Wir verabschieden uns von Sabine Heldt. Nach 
rund 20 Jahren Tätigkeit im Lehrsekretariat zu-
nächst für den Lehrauftrag, später für das Institut 
für Allgemeinmedizin geht sie in den wohlver-
dienten Ruhestand. Frau Heldt hat den Aufbau 
der allgemeinmedizinischen Lehre von Beginn 
an mitgestaltet und den Kontakt zu mehr als 80 
Lehrpraxen gehalten. Sie war Ansprechpartne-
rin nicht nur für das gesamte Team des Instituts, 
sondern auch für unsere Studierenden und den 
Bereich Studium und Lehre der Universität zu  
Lübeck. Bei ihr liefen im wörtlichen Sinne „die  
Fäden zusammen“. Auch das starke Wachstum 
des Instituts in den letzten Jahren und die da-
mit verbundenen Anforderungen konnten Frau 

Heldt nicht aus der Ruhe bringen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Frau Heldt für ihren Beitrag 
zu einer qualitativ hochwertigen Lehre für viele 
Generationen zukünftiger Ärzt*innen. 

Zukünftig erreichen Sie Karina Illig als Ansprech-
partnerin im Sekretariat (allgemeinmedizin@
uni-luebeck.de).

Melanie Urban

Prof. Dr. Katja Götz

Sabine Heldt

Dr. Minettchen Herchenröder

+++ SAVE-THE-DATE +++ SAVE-THE-DATE +++ 

OSCE Allgemeinmedizin 
25./26.06. und 02./03.07.2021
(Interesse, als Prüfer*in mitzuwirken? 
Senden Sie uns eine E-Mail an 	  
allgemeinmedizin@uni-luebeck.de!)

Lehrpraxentreffen 
08.09.2021 um 15 Uhr 
im Audimax der Uni Lübeck

DEGAM-Kongress 	  
(https://www.degam-kongress.de/2021/) 
16.-18.09.2021 
auf dem Campus der Uni Lübeck

sionellen Zusammenarbeit stellen die Vernet-
zung über Sektorengrenzen hinweg und damit 
zusammenhängend die Auswirkungen auf die 
Versorgungsqualität eine wesentliche Aufgabe 
von Frau Prof. Götz dar. Die wissenschaftlichen 
Schwerpunkte umfassen das gesamte Spekt-
rum der Versorgungsforschung von der Patien-
tenperspektive, der Analyse der Versorgungs-
strukturen und -prozesse bis hin zur Evaluation 
innovativer Versorgungsmodelle zur Aufrecht-
erhaltung der wohnortnahen Versorgung. 

Können Sie sich vorstellen als Forschungs- 
praxis mit dazu beizutragen, dass die Leistun-
gen von Hausärzt*innen auch akademisch 
besser sichtbar werden? Gern tauscht sich Frau 
Götz hierzu über die Möglichkeiten mit Ihnen 
aus, nutzen Sie hierfür folgende E-Mail-Adresse:  
katja.goetz@uni-luebeck.de. 

IMPRESSUM

Um die Bürokratie rund um die Ausbildung von 
Studierenden in Ihren Praxen möglichst gering 
zu halten, sind wir dabei, viele Prozesse zu digi-
talisieren. Das Fax soll mittelfristig als Kommuni-
kationsmedium durch E-Mail abgelöst werden. 
Nach der Abfrage freier Vakanzen für das Block-
praktikum ist der nächste konkrete Schritt die 
Umstellung der Bewertung unserer Studieren-
den auf einen Online-Fragebogen. 

Zugangsdaten erhalten Sie von uns jeweils  
per E-Mail (allgemeinmedizin@uni-luebeck.de).


